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Sek. I-Fonts 2
Einführung

Bei den Schriften, die Sie mit dem Kauf dieser Diskette erworben
haben, handelt es sich um speziell für die Arbeit an Schulen ent-
wickelte Zeichensätze. Sie sollen Ihnen helfen, Ihre Arbeitsbögen,
OHP-Folien, Wortkarten, Lernspiele, Arbeitsmaterialien etc. noch
effektiver und kindgerechter zu gestalten.

Die Schriften wurden von  Ralf Lohuis gestaltet. Alle Zeichensätze
lassen sich auf MS-DOS kompatiblen Computern unter MS-Win-
dows (ab Version 3.1) und Apple-Macintosh*-Computern benutzen.
Auf den Disketten befinden sich sogenannte TrueType-Schriften,
die auf allen Druckertypen qualitativ hochwertige Schriftbilder er-
zeugen.

Den Benutzern von MS-Windows sei das Zubehör »Zeichentabel-
le« empfohlen, das besonders für Sonderzeichen und Bilderzei-
chensätze eine Übersicht der Tastaturbelegung bietet, entsprechen-
des gilt beim Macintosh für das Apfel-Programm »Tastatur« oder
das Shareware-Programm »PopChar«.

Alle Schriften wurden sorgfältig getestet und laufen in Verbindung
mit Windows 3.1* oder höher in allen gängigen Standardprogram-
men unter Windows bzw. MacOS*. Es kann jedoch keine Garantie
für eventuelle Datenverluste übernommen werden. 

Bevor Sie evtl. Updates installieren, entfernen Sie bitte die alten
Zeichensätze der Mühlacker Schulschriften aus Ihrem 
Betriebssystem und von Ihrer Festplatte,  da es sonst zu Kom-
patibilitätsproblemen kommen kann. 
Einige der Zeichensätze sind völlig neu aufgelegt worden und
ersetzen beim Aufkopieren die alten Schriften nicht.

* MS Windows ist eingetragenes Warenzeichen der Firma Microsoft.
* Apple Macintosh und MacOS sind eingetragene Warenzeichen der Firma Apple 
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Schriften einrichten

Windows
(Betriebssystem ab Windows 95)

Beim Installieren neuer Zeichensätze verfahren Sie grundsätzlich so,
wie es im Booklet des Datenträgers beschrieben ist (in der Regel ei-
ne CD-ROM). Unter Windows 3.1 ist die Installation von einer CD
nicht möglich. Wenden Sie sich in diesem Fall an die Medienwerk-
statt. Sie können für diese Fälle jeweils eine Diskettenversion erhal-
ten.

Wählen Sie auf der CD-ROM aus dem
Order »Schriften installieren« das ge-
wünschte Paket aus und öffnen Sie es
mit einem Doppelklick.

Geben Sie Ihren Namen, den Namen
Ihrer Schule und die 20-stellige Re-
gierstriernummer ein. Diese haben Sie
mit Ihrer Bestellung erhalten. 
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Macintosh
(ab Betriebssystem Macintosh 7.1)

Beim Installieren neuer Zeichens ätze verfahren Sie grunds ätzlich
so, wie es hier oder im Booklet des Datentr ägers beschrieben ist (in
der Regel eine CD-ROM).

Wählen Sie auf der CD-ROM aus dem
Order »Schriften installieren« das ge-
wünschte Paket aus und öffnen Sie es
mit einem Doppelklick.

Geben Sie Ihren Namen, den Namen
Ihrer Schule und die 20-stellige Re-
gierstriernummer ein. Diese haben Sie
mit Ihrer Bestellung erhalten. 
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Entfernen von Schriften aus dem System:

Macintosh:

1. Falls Sie einige Zeichensätze nicht benötigen, so z.B. einige der Li-
neatur-Schriften, öffnen Sie im Systemordner den Ordner »Zei-
chensätze«. 

2. Öffnen Sie den Koffer in dem sich die Schulschriften befinden.
3. In dem jetzt offenen Fenster markieren Sie die nicht benötigten Zei-

chensätze und ziehen sie in den Papierkorb. 
4. Schließen Sie alle offenen Fenster wieder.

Windows:

1. Wählen Sie im Startmen ü den Eintrag Einstellungen/Systemsteue-
rung. Es erscheint das Systemsteuerungsfenster.

2. Doppelklicken Sie mit der Maus das Symbol Schriftarten. Es er-
scheint ein weiteres Fenster mit dem Namen Fonts. Dieses Fenster
enthält alle installierten Schriften.

3. Markieren Sie alle TTFs, die entfernt werden sollen.
4. Wählen Sie im Men ü Datei den Eintrag Löschen und bejahen Sie

die darauf folgende Dialogbox. Die Fonts werden nun gelöscht.
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Fibeldruckschriften (Nord; Süd)

Diese beiden Zeichensätze entsprechen den
Schriften, die in den Fibeln für den Erst-
leseunterricht verwendet werden. Hier sind
einige Buchstaben zwecks eindeutiger Iden-
tifizierung etwas anders als in den standar-
disierten Druckschriften. Man findet je nach
Fibelwerk die DDDDrrrruuuucccckkkksssscccchhhhrrrriiiifffftttt    SSSSüüüüdddd, mit zum Bei-
spiel einem runden a, dem großen I, dem u
und t. 

Autos Autos

alle Autos sausen
was will Lisa ?
will Lisa laufen ?

Lisa sagt
ich laufe los  Çengiz

Çengiz ruft laut
nein  Lisa 
lauf nicht los
die Autos  die Autos

, Davon unter-
scheidet sich
in einigen
Buchstaben
die DDDDrrrruuuucccckkkk----
sssscccchhhhrrrriiiifffftttt    NNNNoooorrrrdddd,
diese vor al-
lem beim gro-
ßen I, dem u
und dem t.
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Sportgeräte »Sport«

In diesem Zeichensatz finden sich alle gängigen  Geräte,
die im Sportunterricht zum Einsatz kommen. Damit las-
sen sich sehr einfach und schnell Gerätetafeln herstellen,
Aufbaupläne fixieren und Übungsparcoure auf dem Pa-
pier planen. Damit können die Kinder selbständig ihre
Übungen aufbauen oder bei der Gestaltung von Geräte-
stationen mitwirken.
Die großen Sportgeräte sind sowohl in der Seitenansicht,
als auch in der Draufsicht darstellbar. Dazu gibt es alle
Materialien, wie Bälle, Keulen, Seilchen etc. Außerdem
enthält der Zeichensatz die gängigen Pictogramme für die
meisten Sportarten in der Schule, so daß sich daraus u.a.
auch Urkunden einfach anfertigen lassen.

aageb
AAGEB

Beispiel für eine Aufbauanweisung
(Seitenansicht und Draufsicht)
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Tastaturbelegung »Sport«

1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 ß

1
Schwim-

men

2
Sport-

gymna-
stik

3
Gymna-
stik mit
Musik

4
Fußball

5
Werfen

6
Faustball

7
Badmin-

ton

8
Hockey

9
Handball

0
Leicht-
athletik

ß
Freizeit-

sport

!
Mann-

schaft A

"
Mann-

schaft B

§
Springen

$
Basket-
ballkorb

%
Pedalo

&
Fähn-
chen

/
Speck-
brett

(
Badmin-

ton

)
Tennis-
schläger

=
Kegel

?
Jogging

q w e r t z u i o p ü +

q
Gitter-
wand

w
Reck

e
großer
Kasten

r
Bank

auf Ka-
sten

t
Bank

schräg I

z
Kasten-
oberteil

u
Ringe

i
Barren

o
Spros-

senwand

p
Schwe-
bebal-

ken

ü
gr. Ka-

sten
vorne

+
kl. Me-

dizinball

Q
Kasten-

mitte
aufr

W
Reck-
stange

E
großer
Kasten

R
Bank

auf Ka-
sten

T
Bank

schräg I

Z
Gymna-
stikband

U
Zauber-
schnur

I
Barren

O
Spros-

senwand

P
Schwe-
bebal-

ken

Ü
Kasten

Ob. vor-
ne

*
gr. Me-
dizinball

a s d f g h j k l ö ä #

a
Matte

s
Bank
schräg

II

d
kleiner
Kasten

f
Bock

g
Trampo-

lin

h
Sprung-

brett

j
Barren,
schräg

k
Stufen-
barren

l
Stufen-
barren

ö
kl. Ka-

sten
vorne

ä
Bank,
umg.

#
Spieler

A

A
Matte

S
Bank
schräg

II

D
kleiner
Kasten

F
Bock

G
Trampo-

lin

H
Sprung-

brett

J
Matte,
quer

K
dicke
Matte,

qu

L
Luft-
ballon

Ö
Materi-
alkiste

Ä
Bank,
umg.

'
Spieler

B

< y x c v b n m , . -

<
Ring

y
Kasten-
oberteil

x
kl. Kasten,

offen

c
Bank

v
Seile

b
dicke
Matte

n
Tor

m
Pferd

,
Keule

.
kleiner

Ball

-
Stab

>
Rollbrett

Y
Kasten-
oberteil

X
kl. Kasten

offen

C
Bank

V
Hockey-
schläger

B
dicke
Matte

N
Tor

M
Pferd

;
Seilchen

:
Ball I

_
Ball II

≤

≤
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Kreuzwort, der Kreuzworträtselspaß

Dieser Zeichensatz ermöglicht es, Kreuzworträtsel oder
scrabbleähnliche Wortkreuzungen zu entwickeln. Der Zeichensatz
enthält auf den Tasten in Verbindung mit der Umschalttaste die
Großbuchstaben von A bis Z, die Ziffern und einige Zeichen. Auf
den einfachen Tasten befinden sich Kästchen mit den Nummern 1 bis

40. Das leere Kästchen liegt auf der Nummern-Taste #, das gefüllte

auf der Plus-Taste + und das Kästchen mit Kreis auf der Stern-Taste

*. Zwei Leerzeichen ergeben exakt die Breite eines Kästchen. Aus-
drucken sollte man diesen Zeichensatz in erster Linie in den Punkt-
größten 28 Pkt und 36 Pkt.

1##*##
    2*##
 3#*#
  4#*##
5#*##

Hinweise zur Bildschirmdarstellung:
Manche Kombinationen lassen sich auf dem Bildschirm nicht perfekt darstellen, drucken aber
einwandfrei aus. Die Umrandungen überlappen die Zeichenbreite, so da ß die Verbindung die
Nachbarrahmen einwandfrei überdeckt. Bei bestimmten Programmen entsteht auf dem Bild-
schirm eine L ücke zwischen den waagerechten Zeilen; auch hier wird jedoch rastergenau aus-
gedruckt. Kleine Ungenauigkeiten, die durch die gew ählte Zeichensatzgröße entstehen k önnen,
lassen sich durch Verändern des Zeilenabstandes (in Punkten) ausgleichen. 

12

Sprossengerät

Waldgewächs

Sehorgan

Mineral

Lichtquelle
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Lautschrift »Phonetic«

Leider wird in der deutschen Sprache vieles anders geschrieben, als es ge-
sprochen wird. Für eine ganze Reihe unserer Grapheme (Buchstaben) gibt
es mehrere verschiedene Phoneme (Laute) und umgekehrt gilt das ebenso.
Gerade in Verbindung mit Fremdsprachen, für die das vielfach auch zu-
trifft, ist es deshalb mitunter hilfreich, die Laute auch durch Zeichen dar-
stellen zu können. Dazu gibt es die Lautschriftzeichen.

di:  dGItQE   #Qpra:xE  #Ist   EInE  Qve:'E    #Qpra:xE
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1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 ß

1
Grenzli-

nie

2
Kreis-
grenze

3
Stadt-
grenze

4
Grenze

5
Staats-
grenze

q w e r t z u i o p ü +

q
Bergbau

stillgelegt

w
Aus-

sichts-
turm

e
Leucht-

turm

r
Laub-
baum

t
Tank-
stelle

z
Friedhof

u
Indu-
strie

i
Freibad

o
Berg-
werk

p
Zeche

Q
Kanal

W
Marsch-

land

E
Straße

R
Laub-
wald

T
Misch-
wald

Z
Deich

U
Wiese,
Heide

I
Tunnel

O
Schleu-

se,
Wehr

P
Fähre

a s d f g h j k l ö ä

a
Schloß

s
Nadel-
baum

d
Turm

f
Höhle

g
Flug-
hafen

h
Hafen

j
Hallen-

bad

k
Kirche

l
Zelt-
platz

ö
Schule

ä
Steinbruch

A
Ort-

schaft

S
Nadel-
wald

D
Groß-
stadt

F
Schnell-
straße

G
Auto-
bahn

H
Weg

J
Eisen-
bahn-
tunnel

K
Eisen-
bahn

L
Bahnhof

Ö
öffentl.
Gebäu-

de

Ä
Stausee

< y x c v b n m , . -

y
Jugend-
herberge

x
Sport-
platz

c
Kloster

v
Sende-
mast

b
Burgrui-

ne

n
Kraft-
werk

m
Gasthof

Y
Berg

X
See

C
Stadt

V
Sumpf,
Moor

B
Klein-
stadt

N
Brücke

M
Fluß

≤

≤

≤

Kartensymbole »Atlas«

Diese Kartensymbole aus den Legenden von Landkarten eignen sich für viele
Einsatzmöglichkeiten rund um die Karte. Eigene Legenden, Schatzkarten, Rät-
sel und vieles mehr lassen sich  daraus machen. Da es hier keine Normen gibt,
wurde versucht, sie möglichst kindgerecht zu gestalten.
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Länderumrisse »Maps«

1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 ß

1
Europa

2
Nord-

amerika

3
Süd- 

amerika

4
Afrika

5
Asien

6
Austra-

lien

ß
Estland

q w e r t z u i o p ü +

q
Grie-
chen-
land

w
Serbien

e
Island

r
Alba-
nien

t
Bulga-

rien

z
Molda-
wien

u
Jugosla-

wien

i
Luxem-

burg

o
Schweiz

p
Öste-
reich

ü
Slowa-

kien

+
Lettland

Q
BRD

W
Ham-
burg

E
Bremen

R
Bayern

T
Berlin

Z
Nieder-
sachsen

U
Bran-

denburg

I
Nieder-
sachsen

O
Schles-

wig-
Hol.

P
Thürin-

gen

Ü
Saarland

*
Thürin-

gen

a s d f g h j k l ö ä #

a
Norwe-

gen

s
Maze-
donien

d
Däne-
mark

f
Irland

g
Großbri-
tannien

h
Nieder-
lande

j
Belgien

k
Frank-
reich

l
Spanien

ö
Tsche-
chien

ä
Ungarn

#
Litauen

A
Bayern

S
Baden-
Württ.

D
Bran-

denburg

F
Ham-
burg

G
Hessen

H
Meckl.-

Vor-
pom.

J
NRW

K
Rheinl.-

Pfalz

L
Saarland

Ö
Rheinl.-

Pfalz

Ä
NRW

u

'
Schles-

wig.
Hol.

< y x c v b n m , . -

<
Welt

y
Rumänien

x
Slowe-

nien

c
Finnland

v
Bosnien-
Herzego-

wina.

b
Schwe-

den

n
Italien

m
Portugal

,
Ukraine

.
Polen

-
Weißruß-

land

>
Welt

Y
Meckl.-
Vorpom.

X
Hessen

C
Berlin

V
Bremen

B
Baden-
Württ.

N
Sachsen

M
Sachsen-
Anhalt

;
Sachsen-
Anhalt

:
Sachsen

_
BRD

≤

≤

≤

Die Länderumrisse dieses Zeichensatzes zeigen die Bundesländer,
Deutschland, alle Staaten Europas, die Kontinente und die Erdkugel.
Dabei sind die Bundesländer zueinander maßstabsgetreu dargestellt,
für die Länder Europas war das allerdings nicht möglich.



Notenschrift »Musik«
Melodie und Text: M. J. Hill

deutscher Text: E. Frauenberger

            G     X             G

>ÜS++s+s_e#wt_4#s+s_e#wz_5+ssN
  Hap - py    birth - day   to  you,     hap - py   birth - day to  you,  hap - py

      C         G   X G
>Ü#+o#u+t_#r#e#k+k_u#t+z_#5#+++;
  birth - day,  dear     ........   .......,   hap - py   birth - day  to       you.

Hier ein Beispiel für eine Lieddarstellung mittels der neuen Zeichensätze
»Musik« und »Guitar«. Mit »Musik« können Notendarstellungen einfacher
Lieder, wie sie im Grund- und Sonderschulbereich üblich sind, erzeugt wer-
den. Ein spezielles Programm ist dazu nicht notwendig, alle Zeichen werden
über die Tastatur aufgerufen, so daß jedes beliebige Textverarbeitungs- oder
Layoutprogramm benutzt werden kann. Hier die verfügbaren Zeichen im
Einzelnen:

å ‚ ∂ ƒ ] ª º ∆ ¬ # @ Y X C V B _ N M
; : A S D F G Q U E T Ö Ä I  *O Ü  H J K L 
Der zweite hier benutzte Zeichensatz »Guitar« (Siehe Seite  54) erlaubt die
Darstellung der gängigen Griffe auf der Gitarre. Zwischen vier verschiede-
nen Darstellungsarten kann gewählt werden, Griffpunkte mit oder ohne Be-
zeichnung der Tonart und Grifffinger (Zeige-, Mittel-, Ringfinger und klei-
ner Finger) ebenfalls mit oder ohne Bezeichnung der Tonart:

c  C  u  U 
Beide Zeichensätze lassen sich, wie im Beispiel oben, kombinieren.
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Die Noten liegen so auf  der Tastatur, daß die verschiedenen Notenwerte
übereinanderliegen, als die ganze Note C  beginnt bei SHIFT+1, die halbe
liegt auf der 1, die Viertelnote auf  dem Q, die Achtel auf dem A und die
Sechzehntel auf dem Y. Die ganze Note D dann wieder auf SHIFT+2  usw.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 ß

1
!

2
"

3
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4
$

5
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6
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7
/

8
(
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e
E
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Gitarrengriffe »Guitar«

Als eine Ergänzung zum Zeichensatz der Notenschrift (vgl. Seite 52)
können mit diesem Zeichensatz die gängigen Gitarrengriffe in unter-
schiedlicher Weise dargestellt werden. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 0 ß
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!
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§
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6 7 8 9 0 ß
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Ü
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Sternbilder »Astro«
Die bekanntesten Sternbilder und vieles rund um die Astronomie auf
der Tastatur:
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Trainee

Symbole und Piktogramme für Arbeitsanweisungen und Strukturie-
rungen bei Lehrerfortbildungen oder ähnlichen Veranstaltungen.
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Smileys »Dontworry«

Große Freude, Enttäuschung, Wut, Spaß, Ärger und viele andere
Empfindungen lassen sich mit diesem Zeichensatz ganz einfach
über die Tastatur darstellen. Die Anwendungsmöglichkeiten sind
nicht zu zählen.
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Bruchrechnen (MATHE.EULER)
Ordentliche Brüche mittels der Tastatur erzeugen – geht das überhaupt?
Der Zeichensatz »EULER« stellt den Versuch dar, einfach durch die Ta-
sten verschiedene Bruchdarstellungen, wie Bruchzahlen, Aufgaben mit
Brüchen und algebraische Br üche auf dem Computer schreiben zu k ön-
nen.
Auf den ersten Blick mag das schwieriger und umst ändlicher erscheinen,
als es wirklich ist. Allerdings ist ein Umdenken unumg änglich, da sich
insbesondere Operatoren nicht auf die gewohnten Tasten legen lie ßen, da
sie vielfach dreifach, n ämlich in einfacher Form, f ür den Z ähler und f ür
den Nenner erforderlich sind (siehe Tastaturbelegung).
Die einfachen Brüche lassen sich sehr schnell erzeugen. Dazu liegen die
Ziffern für den Nenner jeweils rechts unter den Zifferntasten, auf denen
sich dann die Ziffern für den Zähler befinden. Um den Bruch

r1
zu erhalten, wird zuerst die Taste R rechts unter der 4 für den Nenner ge-
drückt und dann die Taste 1 für den Zähler. Bei zweistelligen Zählern und
Nennern, wie zum Beispiel

w1r2
wird zunächst das W (rechts unter der 2), dann die 1, dann das R  und
schließlich die 2 gedrückt.
Aufgaben, die aus Br üchen bestehen, lassen sich entsprechend erstellen,
die einfachen Operatoren bzw. Rechenzeichen zwischen den Br üchen
finden sich auf den dafür vorgesehenen Tasten.

w1+e1=
Komplexe Terme sollten wie folgt erstellt werden: 
Zunächst wird der komplette Zähler aufgebaut. 

2k4xn7yl+kx"ü3y$l=
Anschließend wird der Cursor jeweils vor die Ziffer oder das Zeichen im
Zähler gesetzt, unter der die Ziffer bzw. das Zeichen des Nenners stehen
soll, um diese Zeichen dann einzutippen. (Im Beispiel also erst vor das x
und dann vor das Minus-Zeichen, …) Wichtig ist, da ß jedes Zeichen des
Nenners auf diese Art einzeln eingegeben wird!

2k4exXn7yl+kx"qüw3Yy$l=
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Tastaturbelegung »MATHE.EULER«
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